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HDZ NRW: Medizinische Kompetenz  
und menschliche Nähe

Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW) ist als Universitätsklinik der Ruhr-Universi-
tät Bochum ein international führendes Zentrum zur  
Behandlung von Herz-, Kreislauf- und Diabeteserkran-
kungen. Mit 35.000 Herz- und Diabetes-Patienten pro 
Jahr, 14.000 davon in stationärer Behandlung, zählt das 
HDZ NRW zu den größten und modernsten klinischen 
Zentren seiner Art in Europa. 

Anmeldung & Kontakt

  Prof. Dr. med. Wilhelm Haverkamp 
 
  Tel.: wilhelm.haverkamp@charite.de 
  Fax: 030. 39 80 52 70

Veranstaltungsort: 
Seminaris CampusHotel Berlin 
Takustrasse 39, 14195 Berlin

Wir bitten um Anmeldung über beiligende Rückantwort-
karte bis zum 20. November 2019. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird von der Ärzte-
kammer Berlin mit 2 CME Punkten angerechnet. 

Einladung 
Symposium: Genetische Diagnostik  
in der Kardiologie 
27. November 2019, 18.00 Uhr  
im Seminaris CampusHotel Berlin 
 
Medizinisches Versorgungszentrum 
im Herz- und Diabetes zentrum NRW  
Bad Oeynhausen

Kardiologie am Spreebogen Berlin



Sehr geehrte Kollegin,  
sehr geehrter Kollege, 

Arrhythmien und Kardiomyopathien können genetisch 
bedingt sein. Bei dominanter Vererbung besteht die 
50%ige Wahrscheinlichkeit für jeden Verwandten 1.  
Grades, auch betroffen zu sein. Eine genetische Diagnos-
tik kann daher zur Risikoabschätzung, Behandlung und 
Prävention für den betroffenen Patienten beitragen, aber 
auch insbesondere für die Angehörigen. 

• Doch wann ist eine kardiogenetische  
Diagnostik sinnvoll?

• Welche Verdachtsmomente ergeben eine  
berechtigte Indikation?

• Welche Symptomatiken können ein Indiz für eine 
genetische Herz-Kreislauferkrankung sein?

• Wer veranlasst eine genetische Diagnostik und wie?

Mit freundlichen Grüßen 

 
Prof. Dr. med.  
Wilhelm Haverkamp 
Kardiologe im  
Spreebogen Berlin

  

Referenten

• Prof. Dr. med. Wilhelm Haverkamp, 
Kardiologie im Spreebogen Berlin

• Dr. med. Christoph Tillmanns,     
Diagnostikum Berlin

• Dr. rer. nat. Martin Farr, 
HDZ NRW, Klinik für Allgemeine und Interventionel-
le Kardiologie, Herz- und Diabeteszentrum NRW

Programm

18.00 Uhr Vom „zu Tode erschrecken“ und  
  „vor Angst sterben“: der plötzliche  
  Herztod bei Patienten mit primären  
  Arrhythmie-Syndromen (Long-QT- 
  Syndrom, Brugada-Syndrom etc.) 
  Prof. Dr. med. Wilhelm Haverkamp

18.30 Uhr Moderne Bildgebung bei Kardio- 
  myopathien – was kann die Magnet- 
  resonanztomographie?  
  Dr. med. Christoph Tillmanns  

19.00 Uhr Was die Genetik bei Arrhythmie- 
  Syndromen und Kardiomyopathien  
  leistet und was nicht. 
  Dr. rer. nat. Martin Farr

19.30 Uhr Get-together

 

 

Sponsor

Mit freundlicher Unterstützung von:

Prof. Dr. med. 
Cornelius Knabbe 
Ärztlicher Leiter Medizinisches 
Versorgungszentrum HDZ NRW


